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Der Bezugspreis ist im Mitgliedsbeitrag enthalten.

Liebe Mitglieder,

nun kommt sie wieder, sie wird sehnsüchtig erwartet und wir alle erwarten sie 
mit Freude, aber auch mit Hoffnung – die Weihnachtszeit. Aber nicht nur zur 
Weihnachtszeit sollten wir näher zusammen rücken, sondern auch über das 
Jahr hinweg müssen wir uns Zeit nehmen, Zeit für uns und Zeit für unsere 
Nächsten. 

Dies wird im folgenden brasilianischen Gedicht nochmals besonders schön 
umschrieben. 

 Jedesmal, wenn zwei Menschen einander 
 verzeihen, ist Weihnachten. 
 Jedesmal, wenn ihr Verständnis zeigt für eure Kinder,
 ist Weihnachten. 
 Jedesmal, wenn ihr einem Menschen helft,
 ist Weihnachten. 
 Jedesmal, wenn jemand beschließt, ehrlich zu leben,
 ist Weihnachten. 
 Jedesmal, wenn ein Kind geboren wird,
 ist Weihnachten. 
 Jedesmal, wenn du versuchst, deinem Leben einen 
 neuen Sinn zu geben, ist Weihnachten. 
 Jedesmal, wenn ihr einander anseht mit den Augen des 
 Herzens, mit einem Lächeln auf den Lippen, ist Weihnachten. 

Denn es ist geboren die Liebe, geboren ist der Friede, geboren ist die Ge-
rechtigkeit, geboren ist die Hoffnung, geboren ist die Freude und geboren ist 
Christus der Herr. 

Mit diesem Gedicht wünsche ich Euch allen ein besinnliches und friedvolles 
Weihnachtsfest, sowie für das Jahr 2015 viel Glück, Gesundheit und Zufrie-
denheit.

Euer Rainer Zink

1. Vorsitzender Rainer Zink
Birkenstraße 48, 97422 Schweinfurt, Tel. 0 97 21 / 2 12 02 
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Herzlicher Glückwunsch
zum Geburtstag

Vereinsnachrichten

Dezember 2014: Niemeyer, Peter 1.12. 75 Jahre
 Hümmer, Helmut 5.12. 85 Jahre
 Genßler, Hans-Peter 10.12. 70 Jahre
 Köder, Walter 14.12. 83 Jahre
 Eva, Kurt 28.12. 60 Jahre

Januar 2015: Pickert, Klara 9.1. 86 Jahre
 Sauerteig, Lucia 19.1. 94 Jahre
 Laus, Franz 30.1. 93 Jahre
 
Februar 2015: Cieszinki, Werner von 9.2. 86 Jahre

März 2015: Burger, Rosemarie 2.3. 65 Jahre
 Bocklet, Edgar 7.3. 75 Jahre
 Haas, Manfred 7.3. 75 Jahre
 Federlein, Valentin 8.3. 60 Jahre
 Dähn, Axel 16.3. 70 Jahre
 Schöbel, Gerhard 22.3. 75 Jahre
 Griesbach, Erich 24.3. 81 Jahre
 Bocklet-Burkarth, Daniela 27.3. 50 Jahre

April 2015: Müller, Käthe 2.4. 94 Jahre
 Steinhäuser, Paul 9.4. 60 Jahre
 Hutter, Ingrid 11.4. 75 Jahre
 Pilling, Volker 14.4. 50 Jahre
	 Elflein,	Marianne	 15.4.	 86	Jahre
 Filko, Manfred 20.4. 65 Jahre
 Ludwig, Silvia 24.4. 50 Jahre
 Virnekäs, Herbert 27.4. 65 Jahre
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13. und 14. Dezember  Nikolaus-Hallenturnier der Fußball-Junioren
   in der A. v. Humboldt-Halle

Freitag, 19.12.2014, Weihnachtsfeier der gesamten Korbballabteilung
18.00 Uhr   Gaststätte TV Jahn

Sonntag 22. März 2015 Offene Kreis-Waldlaufmeisterschaften
10.00 Uhr

Sonntag 22. März 21. Werfertag beim TV Jahn
13.00 Uhr

Sonntag 18. Oktober 22. Werfertag beim TV Jahn
12.00 Uhr

Faustbal l - dann TV-Jahn

Wir trauern um

Walter Ludwig
†  23. September 2014

Der TV Jahn und insbesondere die Fußballer trauern um ihr Ehrenmitglied 
Walter Ludwig, der plötzlich und unerwartet kurz nach seinem 67. Geburts-
tag verstarb.
Als aktiver Fußballer im Jugend- und später im Herrenspielbetrieb war er eine 
feste Größe. In den 70er Jahren engagierte er sich als Leiter der Fußballju-
gend.	Die	berufliche	Selbständigkeit	zog	ihn	dann	mit	seiner	Familie	Anfang	
1980 nach Köln. Den Kontakt zum TV Jahn ließ er aber nie abbrechen. Er 
besuchte und unterstützte gern seinen Verein. Eine besondere Freude für 
ihn war es, wenn er bei verschiedenen geselligen Anlässen mitten im Kreis 
seiner	TV	Jahn	Freunde	war.	Wir	werden	unsern	„Kölner	Lubber“	vermissen	
und ihn in guter Erinnerung behalten.
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Kurierdienst
Kolbe

Dr.-Georg-Schäfer-Straße 2a
97483 Eltmann

Tel.: 0 95 22 - 70 87 44 / Fax: 0 95 22 - 70 87 66
Mobil: 0179 - 9 01 00 32
kolbeklaus@hotmail.com
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Faustbal l - dann TV-Jahn

Faustballturnier leider total verregnet

Abteilungsleiter: 
Roland Rabs, Falkenring 52, Schweinfurt, Tel. 4 11 02

FAUSTBALL

Von den Platzierungen in der beende-
ten Feldrunde wurde schon im letzten 
Jahn Aktuell ausführlich berichtet. Wir 
spielten zum Saisonabschluss noch 
das Turnier beim TSV Schwebheim, 
bei dem ein ordentlicher 3. Platz her-
aus sprang. Bei unserem Turnier am 
Sonntag, 29. September hatten wir 
vom Wetter her heuer Pech.
Bei teilweise strömenden Regen 
brachten wir die Spiele über die Run-
den. Dementsprechend waren auch 
kaum Zuschauer auf dem Jahnplatz. 
Dennoch enttäuschend die Zahl der 
eigenen Abteilungsmitglieder. Außer 
den Helfern und Spielern waren ganze 
2,	in	Worten	„zwei“	Jahnler	zu	Besuch.	
Vielen, vielen Dank. Im Endspiel 
setzte sich Elsenfeld mit 21:19 gegen 
Schwebheim durch, Dritter wurde der 
NHV Schweinfurt mit 23:17 gegen 
Michelau. Der Jahn wurde mit einem 
28:15 gegen Üchtelhausen II Fünfter. 

Hier nochmals mein Dank an alle Hel-
fer, Sponsoren und Backfrauen für die 
leckeren Torten und Kuchen.

Seit Anfang Oktober trainieren wir wie-
der in der Schweinfurter Landkreishalle 

und bereiten uns auf die Hallenrunde, 
die im November startet, vor. Wir treten 
hier erst im Dezember mit einer Mann-
schaft in der Kreisklasse-A an. Hier die 
folgenden Termine:

Sa. 6.12.2014 12.00 Uhr 
Landkreishalle Schweinfurt

Sa. 17.1.2015 14.00 Uhr
Landkreishalle Schweinfurt

So. 25.1.2015 10.00 Uhr
Landkreishalle Schweinfurt

So. 1.2.2015 10.00 Uhr
Landkreishalle Schweinfurt

Sa. 14.3.2015 13.00 Uhr
Landkreishalle Schweinfurt

Am Ende angekommen, Weihnachten 
ist nicht mehr sehr weit, wünsche ich 
Euch allen frohe Feiertage und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr.

Mit sportlichem Gruß

Roland Rabs
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FLESSABANK
Flessi-Sparbuch

Das erste Sparbuch für Ihren 
Nachwuchs mit starken Zinsen, 
damit das Guthaben so schnell
wie Ihr Kind wächst

Die besonderen Vorteile sind:

✔ Sonderverzinsung von
 derzeit 2 % p. a.
 bis zum 18. Lebensjahr bei einem 
 Guthaben bis 2.500 Euro, darüber 
 hinaus erfolgt die Verzinsung für 
 eine Spareinlage mit 3-monatiger 
 Kündigungsfrist

✔ bis zu 2.000 Euro im Monat
 vorschusszinsfrei verfügbar 
 Pro Kind ist nur ein Sparbuch mit Sonderverzinsung möglich.

Luitpoldstraße 2 – 6
97421 Schweinfurt

Telefon: 09721 531-0
Telefax: 09721 531-231

Weitere
Niederlassungen
finden Sie hier!
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Abteilungsleiter: 
Fabian Warmuth, Bayernstraße 4, Schweinfurt, Tel. 0176-63360055

FUSSBALL

Neues von unserer Fußballabteilung

Die U7 vor dem Wettkampf mit 
Trainer Torsten Hub und Torsten 
Freund

U7 – von Torsten Hub

Nach der Sommerpause ging es auch 
bei den Kleinsten wieder mit dem Trai-
ning los. Viele neue Fußballstars von 
morgen haben den Weg zum Jahn 
gefunden. Es gilt also viel zu üben… 

Die ersten Trainingseinheiten waren 
nicht immer einfach, haben sich aber 
bereits ausgezahlt. Beim ersten Spiel-
tag der U7 am 18. Oktober bei der DJK 
Schweinfurt hat man sich sehr gut ge-
schlagen und neben zwei Unentschie-
den auch den ersten Sieg gefeiert. 
Entsprechend groß war die Freude bei 
den Jungs, den Eltern und Fans. Da 
die weiteren Spieltage erst im nächsten 
Jahr	 stattfinden,	 die	 Jungs	 aber	 heiß	
aufs Spielen sind, werden wir über die 
Wintermonate noch an einigen Hal-
lenturnieren teilnehmen. Die Termine

werden 
rechtzeitig 
bekannt-
gegeben.

Der 
Niko laus 
kommt 
am 17. 
Dezember 
2014 - da 
wollen wir 
wieder 
gemeinsam die weihnachtliche Zeit ge-
nießen und das Jahr ausklingen lassen.

U9 – von Alex Buck und Denis Dulkin

Wenn man auf die Vorrunde zurück-
blickt, kann man sagen, es war für 
unsere U9-Junioren eine gute und 

ziemlich erfolgreiche Vor-
runde.
Unsere F2 konnte trotz 
sehr dünn besetztem 
Kader, welchen wir mit 
U7-Spielern aufstocken 
mussten, in allen Spie-
len antreten und durften 
sich über ihren ersten 
Sieg mit 3:2 gegen Un-
terspiesheim freuen. Die 
F1 kennt sich bereits 
seit der letzten Saison, 
was sich im Spiel auch 
sehr bemerkbar macht. 
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Ob Sie sich nun für ein barrierefreies Bad 
entscheiden, weil Sie den Komfort der ent-
sprechenden Produkte schätzen oder weil Sie 
auf Hilfsmittel im Bad angewiesen sind – 
einem barrierefreien Bad muss man seine 
Funktion nicht mehr ansehen! 

  

Rainer Wichtermann         Klaus Göger         Frank Weber         Ingo  Seipel 
           Rechtsanwalt    Fachanwalt für        Rechtsanwalt       Fachanwalt für 

   Familienrecht           Verkehrsrecht 
 

 

   Thorsten Weinsdörfer         Peter Rottmann         Sebastian Bärmann 
                Rechtsanwalt               Rechtsanwalt                           Rechtsanwalt 
        Dipl.-Betriebswirt (FH)        Dipl.-Betriebswirt (FH) 
 

 
 

Kanzleianschrift: Jägersbrunnen 6  -  97421 Schweinfurt 
Telefon: (09721) 2004.0  -  Telefax (09721) 2004.31 

 
Zweigstelle: Bürgermeister-Weigand-Straße 10 – 97447 Gerolzhofen 

Telefon: (09382) 2882588   -  Telefax (09382) 2882589 

 
www.wichtermann.eu 
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Man sieht, dass die ganze Mannschaft 
sich weiterentwickelt hat. Dass es den 
Kindern Spaß macht, sieht man an der 
Trainingsbeteiligung.
Wir haben im Schnitt 16 bis 18 Kinder 
beim Training. Wir hoffen, dass wir mit 
SAG-Kindern noch ein paar Fußballer 
für uns gewinnen können, damit wir in 
der Rückrunde etwas breiter aufge-
stellt sind.
Ansonsten freuen wir uns schon auf 
das	„Nikolausturnier“		am	Sonntag	den,	
14.12.2014 und die darauffolgenden 
„Weihnachtsferien“.

U13 – von Holger Gessner und Cars-
ten Friedrich

Um für das Abenteuer Kreisliga gut ge-
rüstet zu sein, startete die neue U13-1 
mit einem dreitägigen Trainingslager, 
welches als kleines Highlight mit ei-
nem Vorbereitungsspiel gegen den 
Würzburger FV (BOL) abgeschlossen 
wurde. Bei diesem Spiel zeigte die 
Mannschaft, besonders in der zweiten 
Halbzeit, dass hier eine charakterstar-
ke Truppe auf dem Platz steht, die sich 
nicht verstecken muss. Dieses zeigte 
sich auch zu Beginn der Runde, die 
man doch recht positiv mit drei Siegen 
und zwei Niederlagen gestalten konnte.

Die U13-2 hat sich recht gut in die neue 
Altersgruppe eingefunden. Sie wurde 
zu Beginn der Saison nahezu komplett 
neu zusammengesetzt und besteht 
überwiegend aus dem jüngeren Jahr-
gang. Da sich Automatismen hier erst 
noch	finden	müssen,	befindet	sich	die	
Mannschaft derzeit leider noch unter 
Wert im unteren Mittelfeld der Tabelle. 
Die Tendenz zeigt jedoch Woche für 
Woche aufwärts und wir sind guten Mu-
tes, noch viele Spiele in der restlichen 
Saison siegreich gestalten zu können. 
Auf jeden Fall sind die Jungs nahezu 
immer vollständig und engagiert mit 
Spaß beim Training. Die Früchte sehen 
wir in einem immer besser funktionie-
renden	Spielfluss	und	auch	auf	sozialer	
Ebene wächst hier nach und nach ein 
echtes Team zusammen. Weiter so!

Insgesamt ziehen im Training der U13 
im Schnitt knapp 30 Kids seit Beginn 
der Saison voll mit und wir sind froh, 
dass wir mit Holger Gessner, Thomas 
Michels und Joachim Gauster und 
Carsten Friedrich weitere kompetente 
Trainer und Betreuer in unseren Rei-
hen haben, um das Trainingsniveau 
mit kleinen Gruppen auf einem guten 
Niveau halten und auch die Torhüter 
freitags noch einmal separat trainieren 
zu können. Wir werden, solange wir 
auch noch Spiele haben, einmal die 

Die U13-1 vor dem Vorbereitungsspiel gegen FV Würzburg
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Woche wie gehabt im Freien trainieren, 
danach auch ein Hallentraining freitags 
in der Rathenau-Schule anbieten. Die 
Planungen sowohl für unser eigenes 
Nikolaus-Hallenturnier im Bildungs-
zentrum West als auch für Teilnahmen 
an anderen Turnieren laufen derzeit 
auf vollen Touren. Uns wird also auch 
in der kalten Jahreszeit nicht langwei-
lig werden, wollen aber die zeitliche 
Belastung aller Beteiligten auf einem 
akzeptablen Level halten! 

U15 – von Christian Vogt

Mit insgesamt 37 Spielern (27 TV Jahn 
Schweinfurt und 10 DJK Üchtelhau-
sen) ist unsere U15 mit zwei Mann-
schaften in die neue Saison gestartet. 
Eine Spielergemeinschaft mit der 
DJK Üchtelhausen ermöglichte uns, 
dieses Jahr mit zwei Mannschaften an 
den U15-Runden teilzunehmen. Mit 
durchschnittlich 25 Kindern pro Trai-
ningseinheit können die beiden Trainer 
Martin Spallek und Christian Vogt auf 
eine außerordentliche hohe Trainings-
beteiligung zurückgreifen. Unterstützt 
werden sie von Ludwig Niklaus und 
Anton Doll – hierfür vielen Dank !

Die U13-2 vor dem Wettkampf

Die U15-1-Mannschaft, mit größtenteils 
Kindern aus dem älteren Jahrgang, ist 
nach vier Spieltagen ungeschlagen an 
der Tabellenspitze. Auch im Bau-Pokal 
steht man nach 3 Siegen in der 4. 
Runde und erwartet die BOL-Mann-
schaft aus Bergrheinfeld. Macht weiter 
so, dann könnt ihr noch sehr weit im 
Pokal kommen, bzw. die Meisterschaft 
erreichen.

Unsere U15-2 muss sich noch an das 
Großfeld und die etwas körperbetonte 
Spielweise gewöhnen. Die ersten 
Spiele wurden recht unglücklich verlo-
ren. Spielerisch überlegen konnte man 
dies nicht in Tore umsetzen. Sicher 
geglaubte Siege wurden in der letz-
ten Minute noch mit einem Gegentor 
bestraft. Eine Portion Cleverness und 
etwas Glück, dann kommen wir wieder 
zurück auf die Erfolgsspur.

U17 – von Jürgen Pensl

Mit einem Kader von 20 Spielern be-
streiten wir die aktuelle Saison. Nach 
einer Pokalniederlage gegen einen 
höher klassigen Gegner starten wir 
unnötigerweise mit einer Niederlage 
in die Runde. Aber die nächsten drei 
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Denken Sie beim Einkauf an unsere Inserenten!
Mitglieder sollten vorzugsweise bei ihren Einkäufen die treuen Inserenten des 
JAHN-Aktuell berücksichtigen. Sie sind es, die durch ihre Anzeige die Herausgabe 
unseres JAHN-Aktuell in dieser Ausführung ermöglichen.

Stellen Sie sich ruhig als Mitglied des TV JAHN vor. Der Geschäftsführer freut 
sich über Ihren Besuch in seinem Geschäft.

Ihre JAHN-Aktuell-Redaktion

Mitglieder
werben

Mitglieder!
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Spiele wurden teilweise souverän 
gewonnen und das Team spielt in der 
Tabelle vorne mit. Dies liegt besonders 
an der Disziplin, dem Trainingseifer 
und der inzwischen mannschaftlichen 
Geschlossenheit. Die Spiele bis zur 
Winterpause werden zeigen, wo wir 
stehen. Besonders erfreulich ist die 
Integration unserer beiden Jungs aus 
Somalia. Sie bereichern unsere Mann-
schaft mit Schnelligkeit und Torgefähr-
lichkeit. 

Senioren – von Dirk Oswald

Die Seniorenmannschaft des TV Jahn 
wurde in der Kreisliga Süd nach dem 
Abstieg aus der Bezirksliga gleich 
Zweiter. Nach einem holprigen Start in 
die neue Liga, steigerte sich die Mann-
schaft kontinuierlich. Am Ende war 
man punktgleich mit dem FC Wipfeld 
an der Tabellenspitze. Im direkten Ver-
gleich war der FC Wipfeld nur um ein 
Tor besser und wurde somit Meister. 
Die Mannschaft war sich aber einig, 
das der Aufstieg in die Bezirksliga noch 
etwas zu bald wäre und hätte sowieso 
auf den Aufstieg verzichtet. Nach dem 
letzten Spiel gegen Lindach/Gernach 
wurde eine Kabinenfeier veranstaltet. 
Durch die jetzt für uns bessere Spiel-
klasse ist auch wieder der Zusam-
menhalt gewachsen und der Spaß 
am Fußball ist zurückgekehrt. In den 
Wintermonaten werden wir wieder im 
Soccer-Dome trainieren und im nächs-
ten Jahr wieder angreifen.

Damen – von Falco Becker

In der zweiten Hälfte unserer Feldsai-
son konnten unsere Fußballdamen 
etwas regelmäßiger punkten. Leider 
mussten zwischen den Unentschieden 

gegen die Zweit- und Drittplatzierten 
auch hohe Niederlagen eingesteckt 
werden. Dennoch merkt man, dass 
unser Tabellenplatz nur bedingt die 
Leistungen unseres Teams korrekt ein-
fängt. Bei fast allen Unentschieden war 
man das bessere Team und ging oft-
mals mit zwei verlorenen Punkten vom 
Platz. Das Ziel in den letzten Partien 
ist doch noch ins angestrebte Tabel-
lenmittelfeld vorzustoßen. Dennoch ist 
das wichtigste immer vorhanden: Die 
Freude am Fußball und der Wille, sich 
immer weiter zu verbessern.

1. Mannschaft – von Jochen Öchsner

Saison 2014/2015

Die	 1.	 Mannschaft	 befindet	 sich	 mo-
mentan in einer schwierigen Situation. 
In den vergangenen Jahren konnte 
man meist den Erwartungen gerecht 
werden, was dieses Jahr zu diesem 
Zeitpunkt selten der Fall ist. Nach un-
zureichenden Ergebnissen der letzten 
Wochen	befindet	man	sich	 in	der	un-
teren Tabellenregion. Bis zum Winter 
muss nun jedes Spiel mit der nötigen 
Einstellung angegangen werden, um 
möglichst viele Punkte zu sammeln. 

TV Jahn Schweinfurt –
SV Stammheim v. 12.10.     4:3

Die Zuschauer sahen ein spannendes 
Spiel, welches 90 Minuten lang hin und 
her ging. Nach 10 Spielminuten konnte 
der TV Jahn mit 1:0 in Führung gehen, 
als Brünner nach einer Ecke höher 
als alle anderen springt und den Ball 
ins Netz köpfte. Im Folgenden hatten 
beide Teams die Möglichkeit, ein Tor 
zu erzielen, jedoch passierte bis kurz 
vor der Halbzeit kein Treffer mehr. Es 
dauerte bis zur 39. Minute als ein Eck-
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ball von Hübner an Freund und Feind 
vorbei segelt und letztendlich im Tor 
landete. Dies war der Halbzeitstand. 
Die zweite Hälfte begann, wie die erste 
Halbzeit endete. Chancen auf beiden 
Seiten. Erneut erwischte der TV Jahn 
den etwas besseren Start und konnte 
durch Öchsner mit 2:1 in Führung 
gehen. Stammheim gab sich nicht 
auf und markierte erst den 2:2 Aus-
gleichstreffer durch Wirsching und fünf 
Minuten später gar die zwischenzeitli-
che Führung zum 2:3 durch Reusch. 
Nach einem Eckball, erneut getreten 
durch Kalla, steht Marcel Krug am 
zweiten Pfosten frei und köpft zum 3:3. 
Dies war jedoch noch immer nicht der 
Schlussstand. Die Nachspielzeit war 
bereits angebrochen, als Krug den Ball 
bekommt. Sich schnell dreht und ab 16 
Metern abzieht: 4:3 für den TV Jahn. 
Dies war auch der Endstand.

DJK Hirschfeld –
TV Jahn Schweinfurt v. 19.10.      4:0

Nach dem starken Auftritt eine Woche 

zuvor gegen Stammheim, gingen die 
Jahnler mit hohen Erwartungen in die 
Partie. Bereits nach sechs Spielminu-
ten musste man jedoch den Rückstand 
hinnehmen als Hirschfeld nach langem 
Ball in die Tiefe durch Wächter das 1:0 
erzielte. Im folgenden war die Partie 
bis zur 30. Minute ausgeglichen. Beide 
Teams konnten sich allerdings kaum 
Chancen herausspielen. In besagter 
30. Spielminute dann das 2:0. Ein lan-
ger Einwurf wurde für Friedrich zur Vor-
lage, als der ihn mit vollem Risiko nahm 
und den Ball im Tor platzieren konnte. 
Nach der Halbzeit bemühten sich die 
Jahnler nochmals - konnten an diesem 
Tag jedoch nicht genügend klare An-
griffe platzieren. In der 67. Spielminute 
dann die Vorentscheidung. Heimstür-
mer Antoniou wird im Duell mit Keeper 
Aydin zu Fall gebracht. Elfmeter und 
Platzverweis. Pawlick, der nun das 
Tor hütete, konnte den anstehenden 
Elfmeter von Wächter nicht parieren. 
Elf Minuten später gar das 4:0. Nach 
Missverständnissen in der Defensive 
steht Gropp allein vorm Tor und schiebt 
den Ball ins linke Eck.

Jürgen Pensl
Mehr als das halbe Leben Nach-
wuchskicker trainiert

Seit Kindesbeinen an tritt Jürgen Pensl 
gegen das runde Leder beim TV Jahn. 
Der idyllische Sportplatz am Deutsch-
hof, gleich neben dem Wildpark, ist 
seine zweite Heimat. Heute, mit 41, 
spielt er bei den Senioren. Sein gro-
ßes Hobby ist aber ein anderes: Er 
engagiert sich als Nachwuchstrainer 
und Jugendleiter: zweimal die Woche 
Training, am Wochenende Spiel. Seit 
nunmehr 23 Jahren. Angefangen 
hat die Trainerkarriere bei der E-Ju-
gend-Mannschaft.	 „Da	 war	 ich	 selbst	

noch	 Jugendspieler“,	 erinnert	 er	 sich.	
Ein Notfall im Verein. Er sagte zu. Es 
machte ihm Spaß. Er blieb. Zehn Jahre 
lang trainierte er die acht- bis zehn-
jährigen Buben. Später übernahm er 
ältere Jugendteams. Aktuell sind seine 
Schützlinge 16 und 17 Jahre alt.

Was	 reizt	 ihn	 daran?	 „Es	 macht	 mir	
Spaß, den Jugendlichen das Fußball-
spielen beizubringen und zu sehen, 
wie	 sie	 sich	 verbessern.“	 Außerdem	
wolle er mithelfen, dass dem Verein 
der Nachwuchs nicht ausgeht. Der sei 
das Kapital des TV Jahn. Nur mit einer 
guten Jugendarbeit blieben genügend 
Spieler später für die Herrenmann-
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Jürgen Pensel mit seinen U17-Jungs (Foto: Stefan Pfister)

schaften	übrig.	„Für	Geld	spielt	keiner	
bei uns, wie das bei manch anderen 
Vereinen	der	Fall	ist.“	Auf	dem	Weg	von	
der Jugend bis zu den Aktiven gehen 
dem Club nicht wenige Kicker verloren. 
Mal sind es zwei, mal fünf aus einem 
Jahrgang, die bis zum Erwachsenen-
bereich	übrig	bleiben.	Gründe?	„Heute	
gibt es viele Freizeitmöglichkeiten. Zu 
unserer Jugendzeit gab es nicht so 
viele,	eine	davon	war	der	Jahn.“	

An diesem Tag ist Trainingsauftakt zur 
neuen Saison. 14 Spieler sind gekom-
men, einige sind noch in den Ferien. 
Lockeres Lauftraining und Übungen 
stehen auf dem Programm, später ein 
Spielchen. Die Atmosphäre ist ent-
spannt. Seit dem Frühjahr zählen auch 
sechs somalische Jugendliche zum 
Team, drei kommen nun in die A-Ju-
gend. Sie sind Asylbewerber, alleine 
in Deutschland gestrandet. Das Kol-
ping-Bildungszentrum, das sie betreut, 

hat die sechs an den Verein vermittelt. 
Es ist ein völlig neues Kooperations-
projekt, für den Verein, als auch für den 
Bildungsträger. Mit dem Sport soll den 
Somalis die Integration erleichtert wer-
den. Alle sind fußballbegeistert. Das 
sei eine gute Basis, meint der Trainer. 
Vorbehalte im Team gegenüber den 
Neuen gebe es nicht. Im Gegenteil: Die 
beiden Mohammeds, Suhaib, Naasir, 
Abdifatah und Abdirahman haben sich 
schon etwas eingelebt. Auch wenn 
die Kulturunterschiede groß sind und 
sie mit dem Deutsch lernen noch am 
Anfang	 stehen.	 „Aber	 sie	 können	 gut	
kicken, das macht vieles leichter. Da 
versteht	man	sich	 recht	schnell.“	Ver-
stärkungen kann die Jahn-Elf ohnehin 
gebrauchen:
In der vergangenen Saison landete das 
Team auf dem letzten Platz. Das soll in 
der neuen Spielrunde besser werden. 
Pensl hat bereits die Spielerpässe 
beantragt, die langsam eintrudeln. 
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Dann dürfen die Neuen endlich Spiele 
bestreiten.
Natürlich, räumt der Trainer ein, ist das 
Arbeiten mit seinen Schützlingen nicht 
immer	einfach.	„Die	Jungs	sind	16,17,	
da	probieren	sie	halt	viel	aus“,	schmun-
zelt	er.	 „Aber	es	sind	gute	Jungs,	nur	
manchmal	ein	wenig	wild.“	Wie	 lange	
will	 er	 das	 noch	 machen?	 „Ich	 habe	
überhaupt keine Lust aufzuhören, ich 
mache das immer noch mit Begeiste-
rung. Irgendwann werde ich vielleicht 
kürzer	 treten.“	 Den	 Zeitpunkt	 dafür	
sieht er aber noch in weiter Ferne.
Bericht	von	Stefan	Pfister	Schweinfur-
ter Bürgermagazin Ausgabe Septem-
ber 2014.

Im Bürgermagazin der Stadt Schwein-
furt wurde in der Septemberausgabe 
dieser Bericht von Redakteur Stefan 
Pfister	 veröffentlicht.	 Er	 berichtet	 in	
dem interessanten Artikel über die lang-
jährige Jugend- und Integrationsarbeit 
unseres Jugendleiters Jürgen Pensl. 
Wir freuen uns über den gelungenen 
Bericht, sind stolz auf unseren Jürgen 
und danken ihn für seinen nicht alltägli-
chen Einsatz in der Jugendarbeit.

Termin

13. und 14. Dezember in der A.-v.-
Humboldt-Halle Nikolaus-Hallenturnier 
der Fußball-Junioren

Kopf-Fuß-Turnier TV JAHN

Auch in diesem Jahr, am 20. August, 
fand auf unserem Jahnplatz wieder 
das Kopf-Fuß-Turnier statt. Unter den 

bewährten Händen von Jürgen Anken-
bauer wurde auch dieses Turnier wie-
der erfolgreich organisiert und geleitet 
und nach spannenden Spielen konnte 
„Aki“	die	stolzen	Sieger	präsentieren.

Die Siegermann-
schaft Kopf-Fuß 
2014: 
Wolf-Günter 
Fuchs, Robert 
Bauer, Peter Kal-
la, Marcel Krug 
und Organisator 
Jürgen Anken-
bauer

Text und Bild:
Rainer Zink
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Abteilungsleiter: 
Christian Seuffert, Schweinfurt, Galgenleite 135, Tel. 4 81 77

KORBBALL

Relativ jung ist noch die neue Hallen-
runde 2014/2015 in die wir mit einer 
Jugend-15 und einer Frauenmann-
schaft gestartet sind. 

Unsere Jugend-15 erwischte dabei mit 
dem ersten Spieltag wirklich einen sehr 
guten Auftakt. Beide Spiele konnten 
hier mit 5:2 gegen den SV Schwanfeld 
und mit 6:1 gegen den TSV Röthlein 
souverän gewonnen werden. Auch der 
aktuell noch absolvierte zweite Spieltag 
war durchaus erfolgreich. Zwei Siege 
mit 6:3 gegen den TSV Schwebheim 
und mit 7:4 gegen den TSV Ettleben 
konnten da ebenfalls relativ gefahrlos 
eingefahren werden. Leider musste 
das dritte Spiel an diesem Tag ganz 
knapp gegen die Spgm. Euerbach mit 
5:6 abgegeben werden. Hier hatte man 
eigentlich die besseren und die zahl-
reicheren Chancen, verpasste es aber, 
diese auch zu verwerten.
Insgesamt zeigt sich aber erneut das 
gute Potential dieser Mannschaft und 
wenn es trotz unserer dünnen Perso-
naldecke gelingt, die ganze Saison 
über an den Spieltagen eine komplette 
Mannschaft auf die Beine zu bringen, 
ist diesmal sicherlich eine sehr gute 
Platzierung möglich.

Unsere stark verjüngte Frauenmann-
schaft hatte dagegen einen etwas 
holprigeren Start in die Runde. Mit 
einem Durchschnittsalter von knapp 
23 Jahren lag man deutlich unter dem 
vom ersten Spieltag der letzten Hallen-
runde wo es die damalige Mannschaft 
auf einen Durchschnitt von 37 Jahren 
brachte. Die nicht besonders gute Trai-

ningsbeteiligung vor diesem Spieltag 
trug dann noch dazu bei, dass man 
kaum eingespielt war und so wurden 
dann auch die beiden ersten Spiele 
verloren. Hierbei hatte man gegen den 
wirklich starken VfL Euerbach bei der 
1:5 Niederlage kaum eine Chance. Mit 
1:4 vom Ergebnis zwar ähnlich war 
das Spiel gegen den TV Oberndorf, 
der Verlauf war dabei aber wesentlich 
enger. Erst in der zweiten Halbzeit 
konnte sich der Gegner absetzen, da 
wir unsere Chancen vergaben und 
zu viele zuließen, die dann genutzt 
wurden. Lichtblick an diesem Tag war 
dann das letzte Spiel gegen die DJK 
Erbshausen-Sulzwiesen, welches mit 
einer wirklich ordentlichen Leistung 
und recht ansehnlichem Kreisspiel mit 
5:3 gewonnen werden konnte.

Allen Sportlern, Ehrenamtlichen und 
Freunden des TV Jahn wünsche ich 
noch einen erfolgreichen Ausklang 
des Jahres 2014, jetzt schon besinn-
liche Weihnachtsfeiertage und einen 
guten Start ins neue Jahr 2015! An 
dieser Stelle wieder einen ganz gro-
ßen Dank an alle Helfer, die mit Ihrem 
persönlichen Einsatz den Sportbetrieb 
der Korbballabteilung in diesem Jahr 
ermöglichten!

TERMIN:

Freitag, 19.12.2014, 18.00 Uhr 
Gaststätte TV Jahn, Weihnachtsfeier 
der gesamten Korbballabteilung
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Bruno Müller vergibt den Pokal an Jennifer Seher
(Bild: Sebastian Müller)

Abteilungsleiter:                           
Bruno Müller, Nußbergstr. 93, Schweinfurt, Tel. 3 47 33

LEICHTATHLETIK

Seit der letzten Berichterstattung 
haben wir eine Veranstaltung selbst 
ausgerichtet.	Das	offizielle	Saison-Ab-
schlusssportfest im Sachs-Stadion, bei 
dem	einige	 Jahn‘ler	 gerne	 teilgenom-
men hätten, wurde leider kurzfristig 
wegen Helfermangels abgesagt.

19.10. Werfertag beim TV Jahn 

Am Sonntag, den 19. Oktober, fand 
beim TV Jahn auf dem Vereinsgelände 
zum 20. Mal in Folge der Werfertag 
statt.

36 Athleten von 18 Vereinen 
nahmen teil. Wie immer 
kamen diese aus ganz Süd-
deutschland.

Die Leistungen waren an-
sehnlich, was auch dieses 
Mal durch die Tatsache 
unterstrichen wurde, dass 
insgesamt 6 Pokale für neue 
Meeting-Rekorde vergeben 
worden sind. Der begehrten 
Staubfänger wurde dreimal 
an Diskuswerfer, einmal an 
Kugelstoßer und zweimal an 
Speerwerfer überreicht.

Während der letzten10 Jahre, 
in denen dieser Werfertag 
ausgerichtet wurde, haben 
sich die Besten Deutschlands 
aus den Jugend- und Senio-
renklassen, wohl angelockt 
durch den Pokal, bei uns se-
hen lassen. 

Beim diesjährigen Werfertag im Okto-
ber war es Jennifer Seher von der LG 
Hohenlohe - 1.FC Igersheim. Für sie 
geht eine erfolgreiche Saison 2014 
zu Ende. Während des Jahres holte 
Jenny 3 Württembergische und 2 Ba-
den-Württembergische Titel und führt 
die	offizielle	Deutsche	Bestenliste	der	
W14 mit 38,30 m vor Leonora Ametaj 
aus Dortmund und Selina Dantzler aus 
München im Diskuswurf an. Auch bei 
den 1 Jahr älteren Schülerinnen steht 
Jennifer mit dieser Weite bereits auf 
dem 5. Platz in Deutschland. Bei ihrem 
letzten Wettkampf in diesem Jahr, hier 
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TENNISAbteilungsleiter: 
Klaus Berger, Auenstraße 75, 97456 Dittelbrunn, Tel. 4 26 39

Die Tennissaison ist seit Ende Oktober 
beendet und die Tennisplätze haben 
nun Winterruhe.

Nachzutragen ist noch das Abschnei-
den der neu gemeldeten Herren 65. 
Sie  belegten in der Bezirksklasse 2 mit 
11:1 Punkten einen hervorragenden 2. 
Platz. Nur durch einen winzigen Match-
punkt getrennt wurde die Meisterschaft 
verpasst (66:18 gegen 65:19 des TV 
Jahn).
Am 13 Juli fand die Vereinsmeister-
schaft im Doppel statt.

Bei den Damen waren 3 Doppel ge-
meldet – Vereinsmeister wurden Bur-
ger Rosemarie / Metz Evi. 

Bei den Herren waren 4 Doppel am 
Start – Vereinsmeister wurden Berger 
Klaus / Popp Hartmut. 

31. August Saisonabschlussveran-
staltung der Tennisabteilung

Die Saisonabschlussfeier stand heuer 
wieder unter keinem guten Stern. Nach 
einer guten Stunde mussten die sport-
lichen Aktivitäten wegen Dauerregen 
eingestellt werden.
Das hat die Teilnehmer aber nicht ge-
hindert, in der Hütte bzw. auf der Ter-
rasse gemütlich beisammen zu sitzen 
und zu feiern.

Übungsstunden für Anfänger und 
Fortgeschrittene

Die Übungsstunden am Donnerstag 
für Erwachsene bzw. Kinder erfahren 
immer mehr Zuspruch. Sehr gut kommt 
die Ballmaschine an, die seit 2014 der 
Tennisabteilung zur Verfügung steht.
Beim Abschlussturnier der Übungs-
stunden am 18. September hatten vor 
allem die Kinder sehr viel Spaß. 

bei uns, reichten ihr 34,40 m um die 
begehrte Trophäe für den Meeting-Re-
kord zu sichern.

Anmerkung:
In der Abteilung wird bereits spekuliert, 
wie lange es wohl noch dauern wird, 
bis Robert Harting in der Seniorenklas-
se hier auftauchen wird.

Zum Abschluss noch die geplanten 
Termine für das Jahr 2015 bei denen 
wir wieder selbst Ausrichter sind:

Sonntag 22. März um 10.00 Uhr:
Offene Kreis-Waldlaufmeisterschaften

Sonntag 22. März um 13.00 Uhr:
21. Werfertag beim TV Jahn
 
Sonntag 18. Oktober um 12.00 Uhr:
22. Werfertag beim TV Jahn

Weitere Informationen Termine Ergeb-
nisse und Fotos gibt es wie immer auf 
unserer Homepage im Internet (www.
tv-jahn-sw.de). Termine werden dort 
auch regelmäßig aktualisiert.



22

Siegerfoto mit Trainer Wolfgang Köhler
v.l. Felix Menninger, Oskar Kordes, Peer Wilhelm

Das Ergebnis nach einem spannenden 
Wettbewerb:

 Felix Menninger
 Peer Wilhelm
 Oskar Kordes
         

Ausblick auf 2015

Frühzeitige Planung 
der Termine

- Nachtturnier
 in Hambach

- Schnuppertennis- 
 tag - Ende April

- Schleifchenturnier

- Durchführung von 
 Doppel- und Ein-
 zelmeisterschaft

Information zu diesen 
Terminen und Aktivitä-
ten über Internetseite 
bzw. Jahn Aktuell.

Ballmaschine

Einen besonderen 
Dank der Tennisabtei-
lung geht an Manfred 
Fügert - durch dessen 
Engagement die Ten-
nisabteilung jetzt im 
Besitz einer Ballma-
schine ist. Nicht nur, 
dass er die Maschine 
beschafft hat, er hat 

Sie auch Instand gesetzt und im Laufe 
der Saison gewartet. 
Bei den Übungsstunden kam die Ball-
maschine sehr gut an.
Am Anfang der nächsten Saison sind 
Einweisungsstunden geplant, so dass 
jedes Mitglied der Tennisabteilung die 
Möglichkeit hat, die Ballmaschine zu 
nutzen.

Die Nutzungsgebühr bleibt bei 4.-¤/ 
Std. Damit soll ein Teil der laufenden 
Kosten gedeckt werden (Anschaffung 



23
von Bällen, Instandhaltung und evtl. Repa-
raturkosten).
Zum Schluss noch ein wichtiger Hinweis.

Bitte Adressen- und Bankverbindungsände-
rungen umgehend an die Abteilungsleitung 
weiter geben.
Tel. 4 26 39, Klaus Berger.

Wolfgang Köhler

Lustig war es immer

Spannende Wettbewerbe

Hallo ihr Alle

Abteilungsleiter:                               
Elke Büttel-Wirth, Fennstraße 4, Schweinfurt, Tel. 2 10 98

TURNEN

Zum ersten Mal in der Geschichte der 
Turnabteilung waren alle 60 Kinder der 
im Alter von 6 bis 16 Jahren zu einem 
in	Rappershausen	stattfindenden	Trai-
ningslager eingeladen, das vom Team 
der Turnabteilung organisiert wurde.

Zu Freude aller Übungsleiter haben 
sich 40 Kinder zum Trainingslager an-
gemeldet.

Wir starteten am Freitag den 28. März 
2014 um 16 Uhr am Celtisgymnasium.
Als wir eine Stunde später in Rap-
pershausen eintrudelten, machten sich 
die Kids gleich daran, ihre Unterkunft 
zu erkunden. Noch vor dem Abendes-
sen wurden wir von der Hausleitung 
begrüßt und über die Hausordnung 
informiert.
Nach dem Abendessen  hüpften  wir 
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alle in unsere  Sportklamotten und  
machten uns auf den Weg in die nahe  
gelegene Turnhalle.
Bis 22:00Uhr wurde in der Halle mit 
Spiel und Spaß der Abend abgeschlos-
sen.
Zum Erstaunen aller Betreuer kehrte 
in den Zimmern der Kinder noch vor 
24.00 Uhr  Ruhe ein. 
Nur im Stockwerk der Jungs meinten 
welche, um 3:00 ausgeschlafen zu ha-
ben und begeisterten sich beim Karten 
spielen.
Am Samstag nach dem  Frühstück 
wurde die Sache dann ernst. Es ging 
in die Turnhalle, um dann mit Spaß und 
Ehrgeiz Einzelteile für das Wettkampf-
turnen zu üben und zu lernen.

Die Sportfreizeitgruppe dagegen mus -
ste zu einem internen Wettkampf an-
treten.

Nur zum Mittagessen und zur 
Kaffee und Kuchenzeit wurden 
unsere Aktivitäten unterbro-
chen.
Nach Abendessen und Einbruch 
der Dunkelheit stand dann ein 
kleiner Nachtspaziergang auf 
dem Plan.
Anschließend durften alle die an-
gebotenen Gesellschaftsspiele, 
sowie Kicker oder Billard nach 
Herzenslust ausprobieren.
Um 24 Uhr war dann für die 
kleineren der Zapfenstreich zum 
schlafen, während die Größeren 
noch bei lustigen Spielen (für die 
Größeren) zusammen saßen.
Leider dachte keiner daran, 
dass die Uhr in dieser Nacht 
eine Stunde vorgestellt wurde.
Dementsprechend saßen lauter 
müde Gesichter beim Frühstück.  
Das sollte sich aber beim 
Training Klappe die 3. schnell 
ändern. 

Bis zum Mittagessen waren alle durch 
Sport	und	Spiel	wieder	top	fit.

Als nach der Mittagspause alle Ihre 
Koffer gepackt und aufgeräumt haben, 
ging es zu Abschluss noch mal in die 
Turnhalle. Da fand dann für die Sport 
und Freizeitgruppe eine kleine Sie-
gerehrung  des durchgeführten Wett-
kampfes statt.

Um 15 Uhr wurden wir wie verabredet 
vom Bus abgeholt und nach Hause 
gefahren.

In Schweinfurt erwarteten uns schon 
alle Eltern, um Ihre Kinder abzuholen.

Alle Kids, alle Übungsleiter und Betreu-
er sind der Meinung, diese Veranstal-
tung schreit nach Wiederholung.
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Nordic Walking

Liebe TV Jahn-Freunde, habt Ihr 
Lust an Bewegung und frische Luft 
zu tanken?
Dann weiß ich eine großartige 
Energiequelle für Jedermann.
Mit Nordic Walking trainiert Ihr 
schonend und gesund den gan-
zen Körper, stärkt Herz und Kreis-
lauf und baut ganz nebenbei noch 
Stress und lästige Pfunde ab.
Ein 1 ½  stündiger Kurs führt Euch 
in die richtige Technik des Nordic 
Walking ein.
Genießt das neue Bewegungsge-
fühl. 

Die aktuellen Kurstermine sind 
jetzt auf unserer Homepage TV 
Jahn zu entnehmen.
Jeweils am Donnerstag von 9.30 
bis 11.00 Uhr, Treffpunkt auf dem 
Parkplatz der TV Jahngaststätte.

Stöcke können gegebenenfalls ausge-
liehen werden.

Bei eventuellen Fragen bin ich zu errei-
chen unter 0 97 21 - 2 12 02.

Inge Zink

Ein Teil aus der Nordic Walkingtruppe des Sommerferien-
programms
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Zum dritten Mal fand auf unserem 
Vereinsgelände  in Zusammenarbeit 
mit dem Stadtjugendring Schweinfurt 
die bei den Kids so beliebte Sport und 
Freizeit-Woche statt

Mit Hilfe einiger Papas aus der Fuß-
ballabteilung, wurde am 1. Aug 2014 
die Zeltstadt errich-
tet, was sich sehr 
schön anschauen 
ließ, so lange noch 
Ruhe herrschte. 
Am Tag darauf, den  
2. Aug 2014 über-
rannten dann  45 
Kinder bepackt mit 
Schlafsack, Feld-
bett oder Luftmat-
ratze, das Sportge-
lände des TV Jahn.

29 Jungs und 16 
Mädchen im Alter 
von 8 bis 13 Jahren 
mit 14 Betreuern und 
Helfern  richteten sich in sieben, bereit-
stehenden Mannschaftszelten ein.
Nach dem Kennenlernen wurde mit 

einer	 Grillfete	 das	 Zeltlager	 offiziell	
eröffnet.
In den kommenden Tagen war für die 
Kinder volles Programm geplant.
Tagsüber war Sport immer im Vorder-
grund, wie Fußball, Turnen, Leichtath-
letik, Korbball, Faustball, und Schwim-
men.

In den freien Stunden wurden die Kids 
mit Bastelarbeiten oder Gesellschafts-
spielen beschäftigt.
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Das diesjährige Highlight war 
ein 15 Meter langes Airtrack 
(ähnlich wie Hüpfburg).
Nach dem Abendessen waren 
täglich Geschicklichkeitswett-
bewerbe an der Tagesordnung.
Hier wurden die Nerven der Kin-
der auf eine harte Probe gestellt. 
Nicht zu schweigen von den 
Nerven der Betreuer.

Beim Bodypainting Wettbe-
werb, Schrauben drehen, Hin-
dernislauf, Wassertransport 
und Wattebällchen pusten 
hatten alle mächtig Spaß.
Auch das Sportabzeichen wur-
de von allen absolviert.
Bei Märchenstunden, Lager-
feuer, Open-Air-Kino oder 
ge   mütliches Beisammensein 
wurden die Tage abgerundet 
und	nicht	nur	die	Kinder	fielen	müde	in	
ihre Kissen.

Nicht wie im Vorjahr verlief das Zeltla-
ger bis auf ein heftiges Gewitter kata-
strophen frei.

Was uns Mut gab, nächstes Jahr die 
vierte	Sport	und	Freizeitwoche	stattfin-
den zu lassen.

Auf ein Neues im August 2015.
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Abteilungsleiter:                              
Tobias Wermund, Sonnenstraße 21, 97453 Schonungen, Tel.: 5411961

VOLLEYBALL

Traditionell ziemlich ruhig ging es 
bei uns über den Sommer zu. In der 
Beach-Hobbyliga, bei der jeweils 3er-
Teams gegeneinander antreten, hatten 
wir in diesem Jahr ein wenig Pech und 
alle vier Partien gegen Mannschaften 
aus Obereuerheim, die TG Schweinfurt 
und die TSVgg Hausen gingen, wenn 
auch teilweise knapp, verloren.
 
Erfolgreicher	dagegen	war	ein	Ausflug	
unseres Damen-2er-Teams Britta und 
Anja in das Bergische Land. Sibiri-
sche Temperaturen von 10 Grad und 
strömender Regen konnten uns nicht 
davon abhalten, auf einem Turnier bei 

Brittas ehemaligem Verein Platz 2 von 
6 Mannschaften zu erkämpfen. Und 
da Köln nicht weit weg war Turnierort, 
ging	es	mit	einem	besonders	süffigen	
Preis in Form eines Fasses Kölsch im 
Kofferraum heim nach Franken.
 
Nun wird seit einigen Wochen wieder 
fleißig	 in	 der	 Halle	 trainiert	 und	 bald	
stehen die ersten Hobbyligaspiele an. 
Wir sind gespannt, wie wir uns in der 
dieses Jahr recht starken Konkurrenz 
in der 1. Liga schlagen werden - Grund 
zum Feiern gibt es auf jeden Fall: Die 
Hobbyliga feiert ihr 20jähriges Beste-
hen - auf in die Jubiläumssaison!
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In	lieber	Erinnerung	„Buki“.	Diese	Wor-
te, die unserem Gönner und Sports-
freund Buki Mühlbauer  gewidmet sind, 
zieren nun die Sitzbank oberhalb un-
seres Sportplatzes. Mit dieser Erinne-
rung wollte der Bruder von Buki, Klaus 
Benischek seinen Buki in Erinnerung 
beim TV JAHN wissen. Deshalb hat er 
dem Verein diese Bank gestiftet. Die 

Die gesponserte Sitzbank wurde übergeben:
Hinten die Geschwister von Buki: Angelika Hacker, Klaus Benischek
Vorne: Andreas Mühlbauer, 1. Vorstand Rainer Zink, Antje Mühlbauer, Angelika Herrmann-Janssen
Text und Bild: Rainer Zink

Lebensgefährtin von Klaus, Angelika 
Herrmann-Janssen hatte beim Kopf-
Fuß-Turnier der Fußballabteilung am 
30. August 2014 die Bank an den 1. 
Vorstand, Rainer Zink übergeben. In 
ihrer Rede erwähnte sie, dass Klaus 
die Idee zum Sponsoring der Sitzbank 
beim Golfen hatte, denn dort müssten 
die Golfer Platz nehmen, wenn sich 
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Wir wünschen allen Mitgliedern,
Freunden und Bekannten,
sowie unseren Inserenten

Frohe Weihnachten

Mach mit,
mach mit beim TV Jahn

beispielsweise das Spiel verzögert. 
Um auch den Zuschauern beim Fuß-
ballschauen einen Sitzplatz anbieten 
zu können, hatte Klaus diese Idee, 
so Angelika. Dieses Geschenk sei für 
Klaus eine Herzensangelegenheit, 
denn der TV JAHN war der Sportverein 

für Buki und in Verbundenheit zu ihm, 
möchte Klaus das Engagement von 
Buki	fortsetzen.	„Buki,	you	never	walk	
allone, auch wenn wir hier nicht wal-
ken,	sondern	sitzen“,	endete	Angelika	
ihre besonnene Rede.
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Wann fängt Weihnachten an?

Wenn der Schwache
dem Starken die Schwäche vergibt,

wenn der Starke
die Kräfte des Schwachen liebt,

wenn der Habewas
mit dem Habenichts teilt,

wenn der Laute bei dem Stummen verweilt
und begreift

was der Stumme ihm sagen will,
wenn das Leise laut wird

und das Laute still,
wenn das Bedeutungsvolle bedeutungslos,

das scheinbar Unwichtige
wichtig und groß,

wenn mitten im Dunkel
ein winziges Licht Geborgenheit,

helles Leben verspricht,
und du zögerst nicht,

sondern du gehst so wie du bist
darauf zu,

dann, ja dann fängt Weihnachten an.

Rolf Krenzer (*1936), deutscher Autor und Liedermacher



Blumen
Baumbach
Ihr Florist am
Leopoldina-Krankenhaus
empfiehlt sich allen
Mitgliedern und Freunden
des TV Jahn

SCHWEINFURT
Hennebergstraße 2
    0 97 21 / 3 28 23(




